
Kreisel Kreuzweg 
Nidau/Ipsach
Sanierung
10. April bis September 2025 



Der neue Kreuzweg-
kreisel in Nidau/Ipsach
Der Kreisel «Kreuzweg» in Nidau entspricht 
nicht mehr den heutigen Anforderungen und 
gilt aufgrund der hohen Anzahl von Verkehrs-
unfällen als Unfallschwerpunkt. Aus diesem 
Grund wird der Kreisel saniert und teilweise 
neu gebaut.

Das Projekt
Das Kreiselzentrum wird um ca. 4 m nach 
Osten verschoben und der Kreiseldurchmes-
ser auf 26 m vergrössert. Die Kreiselfahrbahn 
wird auf Normbreite reduziert, gleichzeitig 
wird der überfahrbare Innenring vergrössert. 
Alle Kreiselzufahrten werden neu einspurig 
und mit einer Lichtsignalanlage ausgerüstet.

Der Kreuzwegkreisel entspricht nicht mehr den heutigen Anforderungen.



Ziel der Massnahmen
 Die neue Ausgestaltung des Kreisels 
 beseitigt gezielt lokale Gefahren.

 Im Kreisverkehr fahren die Fahrzeuge 
 langsamer und die Übersicht ist besser.

 Die Fussgängerstreifen sind angepasst 
 und beleuchtet – das erhöht die Sicherheit 
 für alle.

 Die erweiterte Ampelanlage ermöglicht 
	 einen	flexiblen	Betrieb	zu	Spitzenzeiten	
	 und	gibt	dem	öffentlichen	Verkehr	auf
 Verlangen Vorrang.

	 Durch	den	Einbau	einer	Betonfahrbahn	
	 wird	die	Bausubstanz	langlebiger.

Bauablauf
Der	Bauablauf	wird	durch	die	engen	Platzver-
hältnisse und das hohe Verkehrsaufkommen 
geprägt. Die Arbeiten werden unter Verkehr 
durchgeführt. So wird sichergestellt, dass der 
Knoten jederzeit befahrbar bleibt und die Ver-
kehrsbeziehungen aufrechterhalten werden. 
Die Hauptarbeiten am Kreisel erfolgen von 
Juli bis September 2025.  

Bereits	 ab dem 10. April 2025 starten die 
Erneuerungsarbeiten an den Werkleitun-
gen durch Dritte (Kommunikation, Wasser 
und Strom). 

Während	der	gesamten	Bauzeit	werden	Licht-
signalanlagen und zeitweise ein Verkehrsdienst 
eingesetzt.  

Das Kreiselzentrum wird nach Osten verschoben und der Kreiseldurchmesser vergrössert.
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Amtliche Vermessung :

Parzellengrenze

Gebäude

Bestehender Strassenbau :

Fahrbahn / Belag

Gehweg / Radweg / Befestigte Flächen

Grünfläche

Betonfahrbahn bewehrt / unbewehrt

Abbruch

Bestehende Bäume

Bestehende Trasse

Parkplatz

Projektierter Strassenbau :

Leitinsel / Innenring / bewehrt / unbewehrt

Stellplatte SN8 (8x25), Ausführung ohne Wasserstein

Binderstein 15/15/18-20

Randstein RN15, Granit 15/19x25

Binderstein 15/15/18-20, Ausführung Granit-Binderstein Typ 12/12-20

Randstein RN15, Granit 15/19x25 liegend. Randstein geklebt
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Fahrbahn / Belag

Gehweg / Radweg

Grünfläche

Betonfahrbahn

Leitinsel / Innenring

Oberingenieurkreis III
Tiefbauamt	des	Kantons	Bern
Kontrollstrasse 20
2501	Biel

Fragen
Titus Moser, Projektleiter
Tiefbaumt	des	Kantons	Bern,	OIK	III
Kontrollstrasse 20
2501	Biel
Tel. 031 636 79 15

Ortsdurchfahrt 
Bellmund
Im Juli 2025 starten erste Vorarbeiten 
zur	Sanierung	der	Ortsdurchfahrt	Bell-
mund.	 Die	 Durchfahrt	 durch	 Bellmund	
ist	 immer	 sichergestellt	 und	 die	 Be-
hinderungen sind nur punktuell. Der 
eigentliche	 Baustart	 erfolgt	 nach	 den	
Hauptarbeiten am Kreisel Kreuzweg in 
Nidau/Ipsach.

Der neue Kreuzwegkreisel Nidau/Ipsach


